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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

seit 2002 bin ich Ihre direkt gewählte Bundestagsabgeordnete für den Wahlkreis Charlottenburg-
Wilmersdorf. Außerdem bin ich zuständig für den benachbarten Wahlkreis Steglitz-Zehlendorf. 

Einmal im Jahr erscheint meine Broschüre „Petra Merkel aus dem Bundestag – Info-Kompakt“. So 
wissen Sie, wofür ich mich im Bundestag und im Wahlkreis einsetze und erhalten einen Überblick 
über meine Aktionen und Veranstaltungen.

Damit ich Ihre Interessen im Bundestag vertreten kann, bin ich dankbar für Ihre Anregungen und 
nehme Ihre kritischen Bemerkungen gern auf. 

Nutzen Sie bitte die Gelegenheit, mich bei der einen oder anderen Gelegenheit wieder zu treffen 
oder mich kennen zu lernen.

Ich freue mich auf das Gespräch mit Ihnen!

Ihre

Petra Merkel

Mitglied des Deutschen Bundestages 

Geboren am 18.9.1947 in Berlin, evangelisch, 
geschieden, eine Tochter, zwei Enkelkinder

Kaufmännische Angestellte

1974 Eintritt in die SPD

1981 bis 1989 Mitglied der  
BVV Charlottenburg

1989 bis 2001 Mitglied des  
Abgeordnetenhauses von Berlin

seit 2002 Mitglied des  
Deutschen Bundestages

seit 2009 Vorsitzende  
des Haushaltsausschusses
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Als Berlinerin – in Berlin und für Berlin

Mein Ziel ist, dass die SPD 2013 wieder die Bundesregierung führt. Schwarz-Gelb hat in 
zwei Jahren viel verspielt. Der Schlingerkurs der Koalition ist für viele Wählerinnen und 
Wähler nicht mehr nachvollziehbar. Der Zickzackkurs zeigt sich bei Themen wie Atom
energie, Euro-Rettungsschirme oder Einführung eines gesetzlichen Mindestlohnes. Das ist 
eine Politik, die keiner mehr versteht.

Nun plant die Regierung ein Betreuungsgeld für Familien, deren Kinder nicht in die Kita 
gehen. Aus eigener Erfahrung mit meinen Enkelkindern weiß ich, wie wichtig und wertvoll 
das gemeinsame Erleben und Lernen für Kinder mit Gleichaltrigen ist – unabhängig davon, 
wie viel Zuwendung sie von zu Hause erfahren. Gerade in einer Stadt wie Berlin wäre das 
Betreuungsgeld ein verheerender Schlag gegen Integration. 

Die Finanzmarktkrise hält uns nun seit 2008 in Atem. Peer Steinbrück hat bereits damals als 
Finanzminister eine strenge Regulierung der Finanzmärkte in Europa sowie die Einführung 
einer internationalen Finanztransaktionssteuer gefordert. Zwei Jahre hat sich auch hier die 
schwarz-gelbe Koalition abwartend und ausweichend zur eskalierenden Staatsfinanzierungskrise verhalten.  
Durch die Unterstützung meiner Fraktion hat die Regierung Schritte in die richtige Richtung getan. 

Die SPD fordert einen klaren Kurs bei der Regulierung der Finanzmärkte. 
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Kontrolleurin des Bundeshaushalts – Schuldenkrise, Euro und Rettungsschirme

Seit November 2009 bin ich Vorsitzende des Haushaltsausschusses des Deutschen Bundestages. Die Bundesregierung bekommt ohne 
Zustimmung des Parlaments keinen Cent.

Durch das Urteil des Bundesverfassungsgerichts vom September 2011 wurde die Stellung des Haushaltsausschusses und des Parlaments 
gestärkt. Gerade die Übernahme von Bürgschaften für die Euro-Rettungsschirme (EFSF und dem geplanten ESM) erfordert eine intensive 

und öffentliche Diskussion im Parlament. In Europa muss eine enge Kooperation auf Wirtschafts- 
und Finanzebene stattfinden, allerdings nicht zu Lasten eines sozialen Europas. 

Wie alle Mitglieder im Haushaltsausschuss bin auch ich für ein Ministerium zuständig: für den 
Haushalt des Bundeskanzleramts. Dazu gehören u. a. das Bundespresseamt, die Behörde für die 
Stasi-Unterlagen und der Bereich des Staatsministers für Kultur und Medien. 

Gerade im Kulturbereich profitiert Berlin als Hauptstadt sehr vom Engagement des Bundes. Das 
zeigen das Haus der Kulturen der Welt, das Schloss Charlottenburg mit seinen Gärten oder der 
jüdische Friedhof Weißensee. 

Auch der internationale Kulturaustausch ist mir wichtig: Direkt am Bosporus liegt die Künstler
akademie Tarabya, die ich initiiert habe. Ein Ort, an dem deutsche Künstler verschiedenster 
Sparten für ein halbes Jahr leben und arbeiten können. Bei der Eröffnung in der Türkei im Oktober 
2011 war ich dabei.  
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Meine Ämter und Funktionen

Bundestagsausschüsse

•	 Vorsitzende des Haushaltsausschusses

•	 stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Kultur und Medien

•	 stellvertretendes Mitglied im Ausschuss für Wahlprüfung, Immunität 
und Geschäftsordnung

SPD-Bundestagsfraktion 

•	 Fraktionsvorstand

•	 Sprecherkreis der Parlamentarischen Linken

Um internationale Begegnungen und Partnerschaften kümmere ich mich in:

•	 der Deutsch-Türkischen Parlamentariergruppe 

•	 der Deutsch-Französischen Parlamentariergruppe 

•	 der Deutsch-Schweizerischen Parlamentariergruppe

•	 der Deutsch-Slowakischen Parlamentariergruppe
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Wie ich Politik mache – Einblicke in meine Arbeit, Veranstaltungen und Projekte

Die Möglichkeiten miteinander ins Gespräch zu kommen sind vielfältig. Einige 
Veranstaltungen und Gesprächsrunden biete ich regelmäßig an. Sie sind fester 
Bestandteil meiner Arbeit geworden. Dazu gehören z. B. die Veranstaltungsreihe 

„SPD-Bundestagsfraktion vor Ort“ oder das Treffen mit den 
Innungen und Gewerbetreibenden aus meinem Wahlkreis. 
Einen Einblick in meine Arbeit erhalten junge Mädchen 
jedes Jahr beim Girls‘ Day. Zum jährlichen Ladies’ Day lade 
ich Unternehmerinnen in den Deutschen Bundestag ein. 
Mittlerweile nehmen auch meine Kolleginnen aus der SPD-
Fraktion mit ihren Unternehmerinnen am Ladies’ Day teil. 

Ausstellungen und Projekte in der Goethe15

Es gibt aber auch Veranstaltungen und Projekte außerhalb der Tagespolitik. So hat Egon Bahr im August 2011 
anlässlich des 50. Jahrestages des Baus der Berliner Mauer über seine Erfahrungen aus dieser Zeit berichtet. 
Die Teilung der Stadt war über Jahre bestimmend für uns Berlinerinnen und Berliner – Familien wurden getrennt, 
Freiheitsrechte eingeschränkt und Menschen starben bei Fluchtversuchen. Das werden wir hier in Berlin nie 
vergessen. 

Meine Gäste: Dr. Dierk Hirschel (li.) und Prof. Dr. Moritz Schularick (re.)
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Die Ausstellung „Vergessene Nachbarn – Stolpersteine in Charlottenburg-Wilmersdorf“ informiert über das Gedenkprojekt des Künst-
lers Gunter Demnig. Die Ausstellung zeigt den Lebensweg von jüdischen Nachbarn, deren letzte frei gewählte Wohnadresse sich in unmit-
telbarer Nähe meines Wahlkreisbüros befand. Um an sie zu erinnern und ihrer zu gedenken, wurden vor den Häusern, in denen sie einst 
wohnten, Stolpersteine verlegt. Wenn auch Sie einen Stolperstein verlegen möchten: Die Ausstellung läuft noch bis zum 2. März 2012 in 
meinem Wahlkreisbüro und wird durch Gesprächsrunden ergänzt. 

Die sitzungsfreie Zeit des Bundestages im Sommer nutze ich für meine „Sommer
gespräche“. Von Juli bis September treffen Sie mich an meinem Infostand auf ver
schiedenen Wochenmärkten in Charlottenburg-Wilmersdorf und Steglitz-Zehlendorf. 
Zusätzlich besuche ich Organisationen, Institutionen und Vereine. Zum Beispiel die 
ehrenamtlichen Ausbildungspaten der „Ausbildungsbrücke“ in Steglitz-Zehlendorf. 
Sie begleiten Jugendliche auf dem Weg zur Ausbildung und helfen dort, wo Eltern  
und Lehrer manchmal hilflos sind. Dass der Grundstein für Kompetenz nicht früh 
genug gelegt werden kann, weiß die Stiftung „Haus der kleinen Forscher“. Sie kooperiert bun-
desweit mit Kitas, um Kinder spielerisch für Naturwissenschaften, Mathematik und Technik zu 
begeistern. In meinem Wahlkreis ist unter anderem die Kita der TU ein Ort der kleinen Forscher.

Als Bundestagsabgeordnete werde ich häufig gebeten, Schirmherrschaften zu übernehmen. Gern war ich 2011 Schirm-
herrin des Schulgartenwettbewerbs der Lenné-Akademie für Gartenbau und Gartenkultur. Als leidenschaftliche Klein-
gärtnerin bin ich beeindruckt, mit welcher Kreativität die Schülerinnen und Schüler ihre Schulgärten gestalten. 



Mitgliedschaften in Gremien

Als Bundestagsabgeordnete bin ich Mitglied in folgenden 
Organisationen:

•	 Parlamentarischer Ring Volksbund Deutsche Kriegs
gräberfürsorge

•	 Beirat für die grafische Gestaltung der Sonderpost
wertzeichen beim Bundesministerium der Finanzen 
(Kunstbeirat)

•	 Kuratorium der Deutschen Stiftung für Internationale 
Rechtliche Zusammenarbeit e. V.

•	 Stiftung Jüdisches Museum Berlin (stellvertretendes 
Mitglied)

•	 Kuratorium der Bundeszentrale für politische Bildung 
(stellvertretendes Mitglied)

•	 Stiftungsrat der Stiftung Berliner Schloss-Humboldtforum 
(stellvertretendes Mitglied)
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Ehrenamtliche Funktionen und Mitgliedschaften

Zu meinem Engagement für Berlin gehört ehrenamtliche Arbeit. Diese Tätigkeiten ermöglichen mir, Kontakte zu knüpfen, wertvolle 
Einblicke zu gewinnen und Impulse für meine Bundestagsarbeit zu nutzen. Ich bin 

•	 Präsidentin des Chorverbands Berlin e. V.

•	 Vorstandsmitglied der Jugend- und Familienstiftung des Landes Berlin

•	 stellvertretende Vorstandsvorsitzende der Europäischen Akademie e. V.

•	 Mitglied im Beirat der Berliner Tafel Stiftung

•	 Mitglied im Kuratorium des Kulturforums der Stadt Berlin der Sozialdemokratie e. V.

•	 Mitglied im Präsidium des Internationalen Bundes (IB) und dessen Berliner Kuratorium 

•	 Mitglied im Kuratorium der Gesellschaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit in Berlin e. V.

•	 Mitglied der Arbeiterwohlfahrt (AWO) und im Fachbeirat Behindertenarbeit & Psychiatrie der AWO 

•	 Mitglied bei ver.di

Ich gehöre diesen Vereinen an: Deutsch-Israelische Gesellschaft e. V., Deutsch-Türkische Gesellschaft e. V., 
Initiative Berlin-USA e. V., DLRG Charlottenburg-Wilmersdorf, DAS ROTE TUCH e. V., Kleingartenverein Neuland II

Neben meinem Bundestagsmandat habe ich keine Nebentätigkeit, aus der ich regelmäßig Einkünfte erziele. Ich 
gehöre keinem Unternehmensvorstand und keinem Aufsichtsrat an.Hier bekomme ich meinen DLRG Mitgliedsausweis.
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Was läuft in der Goethe15?

In der Goethestraße 15 in Charlottenburg finden Sie mein Wahlkreisbüro 
und das SPD-Bürgerbüro. Während meiner Bürgersprechstunde stehe 
ich Ihnen für persönliche Gespräche gerne zur Verfügung. Bitte melden 
Sie sich telefonisch an.

Führungen durch den Bundestag

Wann immer es geht, führe ich Sie mit Ihrer Familie, Ihren Kolleginnen 
und Kollegen, Ihrer Schulklasse oder Ihrem Verein persönlich durch das 
Reichstagsgebäude. Nutzen Sie die Gelegenheit und erfahren Sie aus 
erster Hand, wie mein Arbeitsalltag als Ihre Bundestagsabgeordnete 
aussieht. 

Tagesfahrt durch das politische Berlin

Bei einer vom Bundespresseamt organisierten Ganztagesfahrt besuchen Sie neben dem Bundestag verschiedene Ministerien und 
Gedenkstätten. Ich bin mir sicher, Sie lernen dabei unsere Stadt von einer ganz neuen Seite kennen.
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Sie wollen mir Ihre Meinung mitteilen 
oder wünschen Informationen zu ver-
schiedenen politischen Themen?

Sie möchten mich im Bundestag 
besuchen oder an meinen Veranstal-
tungen teilnehmen?

Sie wollen regelmäßig über meine 
Arbeit informiert werden und meinen 
Newsletter abonnieren?

Dann füllen Sie die Postkarte aus und 
senden sie mir zu – ich melde mich 
bei Ihnen!

Natürlich können Sie mich auch bei 
Facebook kontaktieren oder mir bei 
Twitter folgen. Links dazu finden Sie 
auf meiner Website:

www.petra-merkel.de

Ich habe Interesse an:

w	 Informationsmaterial zum Thema

w	 dem Newsletter per

w   E-Mail an die Adresse:

	 w   Post an meine umseitige Adresse

w	 einer persönlichen Reichstagsführung 

w	 einer politischen Ganztagesfahrt

w	 der Mitgliedschaft in der SPD

w	 einem Sprechstundentermin 

w	 Einladungen zu Veranstaltungen 

w	 Sonstigem:

!



Absender

Vorname:

Name:

Straße:

PLZ/Ort:

Telefon:

Fax:

E-Mail:

So erreichen Sie mich:
Bundestagsbüro
Petra Merkel, MdB, Vorsitzende  
des Haushaltsausschusses  
Deutscher Bundestag, 11011 Berlin
Tel. 030/227 77 262 
Fax 030/227 76 263 
petra.merkel@bundestag.de

Wahlkreisbüro Goethe15
Petra Merkel, MdB 
Goethestraße 15, 10625 Berlin 
Tel. 030/313 88 82 
Fax 030/31 80 01 68 
petra.merkel@wk.bundestag.de

Öffnungszeiten Wahlkreisbüro:
Mo. und Di. 	12 bis 16 Uhr
Mi. und Do.	 10 bis 14 Uhr

www.petra-merkel.de

!

Petra Merkel (SPD)

Mitglied des Deutschen Bundestages

Deutscher Bundestag

11011 Berlin

Briefmarke 

bitte nicht 

vergessen

0,45 €


